
 

Vorgaben der Kartenorganisationen 

Um illegale oder markenschädigende Transaktionen zu verhindern, haben die Kartenorganisationen diverse Vorgaben 
festgelegt, die von allen Vertragspartnern eingehalten werden müssen. Verstöße dagegen werden von den 
Kartenorganisationen mit Kündigungen der Akzeptanz und/oder Strafzahlungen geahndet. 

Grundsätzlich dürfen Waren/Dienstleistungen nur dann verkauft, versendet bzw. erbracht werden, wenn diese im Land 
des Vertragspartners und auch im Empfängerland legal sind und der Vertragspartner die erforderlichen Lizenzen dafür 
besitzt. 

Gemäß den Bedingungen der Nexi Germany GmbH für die Akzeptanz und Abrechnung von Kredit- und Debitkarten hat 
der Vertragspartner die gesetzlichen Vorbehalte der nachstehend aufgeführten Produkte und Services, die in vielen 
Staaten als illegal bewertet werden und daher nicht mit den Zahlungsinstrumenten der Kartenorganisationen bezahlt 
werden dürfen, zu beachten. 

 

 

Liste der relevanten Produkte/Services: 

• Illegaler Verkauf von Drogen 

• Illegaler Verkauf von verschreibungspflichtigen Substanzen 

• Illegaler Verkauf von Tabak-Produkten, auch E-Zigaretten, Liquids, Shisha Tabak, Nikotingel, etc. 

• Markengefährdender Verkauf von Bildern von gewalttätiger und/oder nicht-konsensueller Pornographie 

• Illegaler Verkauf von Bildern von Ausbeutung von Kindern, Kinderpornographie, etc 

• Förderung von Internet-Glücksspielen in Jurisdiktionen in denen dies verboten ist 

• Verkauf von gefälschten Markenwaren 

• Vertrieb von Waren und Dienstleistungen unter Verletzung von Urheberrechten 

• Verkauf illegaler elektronischer Geräte und oder Bauelemente (z.B. „Modification Chips“, Mobilfunkverstärkern 
und Störsender/Signalblocker) 

• Illegaler Verkauf bestimmter Typen von Drogen oder Chemikalien (z.B. synthetische Drogen, Salvia Divinorum, 
psilocybinhaltige Pilze und Sporen, Amyl Nitrite Inhalate, etc. 

• Verkauf von gefälschten/nachgemachten Identifikationsdokumenten und Ausweisen 

• Illegaler Verkauf von medizinischen oder zahnmedizinischen Produkten (Kondome, Kontaktlinsen, gepuderte 
Einweg-Handschuhe, Diagnosetests für HIV/Diabetes/Schwangerschaft, Katheter, Implantate, Instrumente für 
Krankenhäuser/Ärzte/Zahnärzte) 
 


